Stadt Robel/Muritz

Niederschrift

Sitzung des Ausschusses fur Stadtentwicklung, Bau, Verkehr, Wirt-
schaft und Tourismus Robel/Muritz

Sitzungstermin: Dienstag, 22.08.2017

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:34 Uhr

Ort, Raum: Sitzungssaal, Marktplatz 1, 17207 Rébel/MUritz

Anwesende:
Herr Torsten Hagen - Bindnis 90/Die Griinen

Herr Glinther Oriwol - SPD

Herr Hans-Dieter Richter - SPD

Herr Rainer Sommerfeld - CDU

Herr Rolf Wernecke - CDU

Herr Detlef Wolter - Burger fir Robel - freie Wahlergruppe

Abwesende:

Herr Daniel Brych - DIE LINKE entschuldigt
Frau Monika Kemmereit - SPD abwesend
Frau Beate Sonnenburg - CDU entschuldigt
Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1 Er6ffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmalfigkeit der Einladung und der
Anwesenheit

Anderungsantrdge und Beschluss der Tagesordnung

Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.05.2017

Blrgeranfragen

Beschlussvorlagen - 6ffentlich

a o A W DN

A Grundsatzbeschluss uber die stadtebauliche Entwicklung und Neugestaltung der Wall-
promenade am Moénchteich  Vorlage: 25-2017-039

52 Vergabe eines Strallennamens fir das Baugebiet "Hafenquartier Rébel"
Vorlage: 25-2017-033

5.3 Abwagung der Stellungnahmen zum Entwurf der 2. Anderung des Flachennutzungs-
planes der Stadt Robel/Muritz  Vorlage: 25-2017-037

54 AbschlieRender Beschluss tiber die 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt
Rébel/Muritz  Vorlage: 25-2017-038
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55 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur Satzung Gber den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan "Hafenquartier Rébel" der Stadt Rébel/Muritz  Vorlage: 25-2017-034

6 Informationen aus dem Bauamt

7 Zwischenauswertung Kleiner Stadtverkehr

8 Anfragen und Antrége der Ausschussmitglieder
9 Sonstiges

10 SchlieRen der Sitzung

Protokoll:

Offentlicher Teil

zu1 Er6ffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmafigkeit der Einladung und der
Anwesenheit

Der Ausschussvorsitzende, Herr Wolter, erdffnet die Sitzung und begriif3t die anwesenden
Ausschussmitglieder und Gaste. Die Ordnungsmafigkeit und die Anwesenheit werden fest-
gestellt. Der Ausschuss ist mit 6 anwesenden Mitgliedern gem. § 30 Abs. 1 KV M-V be-
schlussfahig.

zZu 2 Anderungsantrége und Beschluss der Tagesordnung

Herr Sprick beantragt den TOP 5.3 am Ende der Sitzung zu behandeln, da Herr Leddermann
sich voraussichtlich verspaten wird.

Der Tagesordnungspunkt wird verschoben, alle anderen Tagesordnungspunkte verschieben
sich entsprechend.

Abstimmungsergebnis:

Der geanderten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.

zu 3 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.05.2017

Die Niederschrift der Sitzung vom 16.05.2017 wird ohne Anderungen gebilligt.
(1 Stimmenthaltung)

zu 4 Blrgeranfragen

Herr Frankle erkundigt sich nach dem Sachstand zum Verkauf des Hafengelandes (Kaufer,
Kaufpreis, Eigentumsibergang, Kindigung der Pachtvertrage).

Herr Sprick verweist auf die Bekanntmachungen in der Presse. Auskilnfte zu den nichtoffent-
lichen Beschllissen werden nicht gegeben.

zub Beschlussvorlagen - 6ffentlich

zu 5.1 Grundsatzbeschluss Uber die stadtebauliche Entwicklung und Neugestaltung der
Wallpromenade am Ménchteich  Vorlage: 25-2017-039

Herr Wolter stellt die Beschlussvorlage vor und Ubergibt Frau Lange das Wort.
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Frau Lange erlautert anhand der Planzeichnung den geplanten Ausbau der Wallpromenade.

Herr Sprick erklart, dass der Bereich ,Sonnenuhr nicht Bestandteil dieser Malinahme sein
wird.

Beschluss:

1. Die Stadtvertretung Robel/Muritz beschliel3t vom Grundsatz her die Vorbereitung und
Durchflhrung der stadtebaulichen Entwicklung und Neugestaltung des Quartiers der
Wallpromenade am Monchteich.

2. Die Mallnahme umfasst im Abschnitt zwischen dem Schwarzen Weg und der Stralle
Ménchteich im wesentlichen den Abriss aller stérenden Nebengebaude, Garagen und
sonstigen Anlagen am Ful} des historischen Stadtmauerwalls und in Teilen auf der
Ménchteichseite, die Erneuerung des Strallen- bzw. Wegekorpers, die Freiraumge-
staltung, den Bau von zwei Stellplatzanlagen (davon eine tberdacht), die Verlegung
einer Regenwasserleitung sowie die Installation einer orientierenden Stral3enbe-
leuchtung.

3. Der geschatzte Kostenaufwand fur die Baumafinahme wird ca. 488,0 T€ (brutto u.
gerundet) betragen, davon
- Stadt 452.7 T€ und
- Anlieger (Carportanlage) 35,3 T€

4. Die Finanzierung der MaRnahme soll mit Zuschissen aus dem Programm ,Richtlinie
zur nachhaltigen landlichen Entwicklung und Wiedernutzbarmachung devastierter
Flachen und Rekultivierung von Deponien (LEFD-RL M-V), Eigenanteilen der Stadt
und Eigenanteilen der Anlieger (Uiberdachte Stellplatzanlage) erfolgen (Ubersicht sie-
he Sachverhalt zum Beschlussvorschlag).

5. Der abschlieliende Beschluss Uber die Planung, Kosten und Durchflihrung wird ge-
fasst, wenn feststeht, ob die MaRnahme geférdert wird und in welcher Héhe die Kos-
ten als forderfahig anerkannt werden.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig daflr

zu5.2 Vergabe eines Strallennamens fir das Baugebiet "Hafenquartier Rébel"
Vorlage: 25-2017-033

Herr Wolter verliest die Beschlussvorlage.

Beschluss:

Die Stadtvertretung der Stadt Robel/Muritz beschlie3t, dass fir das Baugebiet ,Hafenquartier
Roébel“ (derzeit Garagenstandort Kiesgrube) der Stralennamen Hafenquartier vergeben
wird.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig daftr
zu 5.3 Abwagung der Stellungnahmen zum Entwurf der 2. Anderung des Flachennutzungs-

planes der Stadt Rébel/Muritz ~ Vorlage: 25-2017-037
Herr Wolter verliest die Beschlussvorlage.
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Beschluss:

1. Die zum Entwurf der 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Rébel/Miiritz
(Stand 20.06.2017) wahrend der Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange vorgebrachten Anregungen hat die Stadtvertre-
tung mit folgendem Ergebnis gepruft:

(siehe beiliegende Anlage zum Abwagungsbeschluss)

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Burger, die Behdrden und sonstigen Trager 6f-
fentlicher Belange, die Anregungen erhoben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe
der Grinde in Kenntnis zu setzen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig daflr

zub5.4 AbschlieRender Beschluss tiber die 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Stadt Rébel/Muritz  Vorlage: 25-2017-038

Herr Wolter verliest die Beschlussvorlage.

Beschluss: i
1. Die Stadtvertretung der Stadt Robel/Muritz beschlie3t die 2. Anderung des Flachen-
nutzungsplanes der Stadt Rébel/Muritz.

2. Die Begriindung der 2. Anderung des Flachennutzungsplanes einschlieBlich des Umwelt-
berichtes wird gebilligt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt
Roébel/MUritz bei der hdheren Verwaltungsbehdrde zur Genehmigung vorzulegen.

4. Die Erteilung der Genehmigung der 2. Anderung des Fldchennutzungsplanes der Stadt
Rébel/Miiritz ist ortsiiblich bekannt zu machen. Dabei ist anzugeben, wo die 2. Anderung
des Flachennutzungsplanes mit Begriindung, Umweltbericht und zusammenfassender
Erklarung wahrend der Dienststunden eingesehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangt
werden kann.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig daftr

zu 5.5 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur Satzung Gber den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan "Hafenquartier Rébel" der Stadt Rébel/Mdritz
Vorlage: 25-2017-034

Herr Wolter verliest die Beschlussvorlage.

Da Herr Leddermann nicht anwesend ist, bittet Herr Wolter Herrn Tulke die Anderungen Zu
erlautern.

- die Festsetzung ,allgemeines Wohngebiet* wurde in ,urbanes Wohngebiet“ gedndert;
Die Festsetzung ,urbanes Wohngebiet® ist durch den Gesetzgeber seit 05/2017 ge-
schaffen worden und ermoglicht die Zulassigkeit von Wohnen und Gewerbebetrieben
und sozialen, kulturellen u.a. Einrichtungen, die die Wohnnutzung nicht wesentlich
storen.

- die Grundflachenzahl wurde von 0,4 auf 0,5 erhoht

- auf Grund der vorliegenden Schallimmissionsprognose wurden die Festsetzungen
zum Larmschutz angepasst
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Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Robel/Muritz beschlief3t:

1. Der Entwurf der Satzung Uber den nach § 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung aufzustellenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan ,Hafenquartier R6-
bel“ der Stadt Rébel/Muritz (Stand Juli 2017) mit der dazugehdrigen Begrindung wird
in der vorliegenden Fassung gebilligt.

2. Der Entwurf der Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ,Hafen-quar-
tier Robel” der Stadt Rébel/Mdritz und die Begriindung sind geman § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) &ffentlich auszulegen. Die 6ffentliche Auslegung ist gemai § 3
Abs. 2 Satz 2 BauGB ortsublich bekannt zu machen.

3. Die Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind gemaR § 4 Abs. 2
BauGB zu beteiligen und tber die 6ffentliche Auslegung durch Ubersendung von Be-
bauungsplanentwurf und Begriindung zu unterrichten. Die Abstimmung mit den
Nachbargemeinden ist gemaR § 2 Abs. 2 BauGB durchzufihren.

Die Durchfiihrung der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Be-
lange wird gem. § 4b BauGB einem Dritten (Planungsbtiro) Gbertragen.

4. Der Punkt 4 des Beschlusses Nr. 25-2017-022 wird aufgehoben.

abweichender Beschluss:

In die Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ,Hafenquartier Rébel” sind
folgende Erganzungen einzuarbeiten:

- 2/3 der Bebauung sind fir Wohnnutzung bereitzuhalten, 1/3 der Bebauung fur ge-
werbliche Nutzung

- Konkretisierung der zulassigen bzw. nicht zulassigen Arten der gewerblichen Nutzung

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

ZuU 6 Informationen aus dem Bauamt
Herr Tulke informiert Giber die Baumalnahmen im Stadtgebiet:

¢ NAWI Haus:

- Streifenfundamente sind fertiggestellt

- Fundamentplatte kann anschlief3end fertiggestellt werden

- die Verlegung der Grundleitungen erfolgt in der 35. KW

- aufgrund der hohen Anzahl an Leichenfunden und der starken
Regenfalle betragt der Zeitrickstand derzeit 3 Wochen

e Weg zur Ringstral3e:
- BaumalRnahme ist fertiggestellt
- Ausschilderung erfolgt in Abstimmung mit der Unteren Verkehrsbehor-
de als Sackgasse mit Zusatzschild Keine Wendemaglichkeit
- Abnahme und Ubergabe erfolgt am 24. August 2017 um 8.30 Uhr

o Parkplatz Grolke Stavenstralle:
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- MalRnahme soll bis zum 24. August 2017 abgeschlossen sein

Herr Sprick informiert tGber den aktuellen Stand zur Entwicklung der Wohnungsbaustandorte
Am Kirchenholz:

- Aufsichtsrat der LGE tagt am 28. August 2017 zur Beschlussfassung
Uber die Entwicklung der Standorte

- Zur Beantragung von Férdermitteln flr den Bau der
Erschlielungsstralie ist eine Grundlagenplanung erforderlich. Das
Planungsburo A&S ist beauftragt diese zu erarbeiten. Die Kosten daflr
in Hohe von 15.000-20.000 Euro sind derzeit nicht im Haushalt
vorgesehen, miussen aber eingestellt werden.
Anfang 2018 muss der Foérdermittelantrag auf Landesmittel gestellt
werden. Die Férderhdhe betragt zurzeit max. 65 %. Die
Gesamtinvestition wird ca. 2,2 — 2,4 Mio Euro betragen.
Der Anteil der aufzubringenden Eigenmittel bleibt somit sehr hoch.

zu’7 Zwischenauswertung Kleiner Stadtverkehr
Herr Sprick informiert die Inanspruchnahme des Kleinen Stadtverkehrs:

»Kleiner Stadtverkehr Robel/Miiritz* —
Zwischenfazit zur stadtischen Buslinie

Am Morgen des 1. August ist im Rdbeler Rathaus mit einer kleinen feierlichen Eroéffnung der
offizielle Startschuss flir den ,Kleinen Stadtverkehr Rébel/Muritz* erfolgt. Das Interesse und
Wohlwollen der geladenen Géaste sowie das durchweg positive Echo der regionalen Presse
zeigen, wie prasent das Thema OPNV in der Stadt und der Region ist.

Umso erfreulicher ist es, dass auch die Fahrgaste der Linie Gberwiegend Rdbeler Blirgerin-
nen und Burger sind und von Woche zu Woche mehr Fahrgaste verzeichnet werden kdnnen.
Wie angedacht nutzen sie, vor allem wochentags, den Bus, um fur die alltdglichen Erledigun-
gen und Besuche in die Innenstadt zu gelangen.

Die neu geschaffene Bushaltestelle am Rathaus dient hierflr als zentraler Ankunfts- und
Abfahrtsort. Auch die Haltestellen in der Schulstralle und am Busbahnhof sind im Verhaltnis
starker frequentiert. Generell ist festzuhalten, dass sich die Linienflihrung selbst bewahrt hat.
Zu Uberlegen ist jedoch, die bestehende Route im Bereich des Gildekamps sowie in Marien-
felde/Feriengebiet noch weiter auszubauen. Es herrscht Einigkeit dartuber, dass der im Fahr-
plan gesicherte Anschluss in Richtung Waren (Muritz) absolut zweckmaRig ist. Dieser wird
im nachsten Jahr sogar noch bedeutsamer, wenn die Urlauber mit ihrer jeweiligen Kurkarte
im Rahmen des Angebots ,Muritz rundum® kostenfrei mit dem dat-Bus bis nach Rdbel kom-
men kdénnen.

Auch wenn der Bus derzeit nicht voll besetzt ist, ist die Grélke im Sinne der altersgerechten
Mobilitdt angemessen. In einem kleineren Fahrzeug wurde die Mdglichkeit der Mitnahme von
Rollatoren oder anderen Hilfsmitteln nicht mehr mdglich sein. Weiterhin entfallt hier der Zu-
und Ausstieg mit Hilfe einer Rampe. Neben der Wahl des Fahrzeuges ist, starker als zu-
nachst erwartet, auch die Auswahl der Busfahrer fiir die einheimischen Fahrgaste wichtig.
Entgegen der urspringlichen Erwartung, fallt in Auswertung erster Fahrgastzahlen auf, dass
das zuvor angenommene, besonders fur Urlauber relevante, letzte Fahrtenpaar nur spora-
disch genutzt wird. Aus der Befragung durch die Busfahrer sowie weitere persénliche Ge-
sprache mit Birgerinnen und Birgern wurde jedoch mehrfach der Wunsch nach einer friihe-
ren bzw. engeren Taktung der Fahrzeiten, gerade am Vormittag, deutlich. Diese ersten Er-
kenntnisse werden, gemeinsam mit den Verantwortlichen der MVVG, in die weitere Planung
des Fahrplanes aufgenommen und nach Maoglichkeit im nachsten Jahr optimiert. Ein Haupt-
augenmerk liegt dabei auch auf der Notwendigkeit der Betreibung der Linie am Wochenen-

IV/1799/2017 Seite: 6/8



de. Basierend auf den jetzigen Beobachtungen wird das Angebot, vor allem am Sonntag,
durch die Fahrgaste nur marginal angenommen. Dies ist sicherlich ein Grund dafir, warum
die Fahrgastzahlen in Ganze noch unter den vorherigen Erwartungen liegen. Eine gewisse
Anlaufzeit muss einem solchen Projekt jedoch zugestanden werden, zumal der touristische
Gast derzeit auch erst wahrend seines Urlaubes vor Ort vom Angebot erfahrt, vorausgesetzt
sein Gastgeber informiert ihn dahingehend auch!

Zum Abschluss des Probemonats des ,Kleinen Stadtverkehrs Roébel/Muritz“ wird der kleine
Bus auch am Abend von ,Roébel live“ von Marienfelde bis zum Busbahnhof durch das Stadt-
gebiet pendeln. So ist es von 18:00 — 00:30 Uhr mdglich, zwei Mal in der Stunde bequem
den Veranstaltungsort zu wechseln! Besonderer Dank hierfur gilt der MVVG!

Andreas Sprick
Birgermeister Rébel/Miiritz

zu 8 Anfragen und Antrage der Ausschussmitglieder
Herr Wernecke:

- Wann wird mit dem Bau der Tribunenliberdachung auf dem Sportplatz begonnen?
- Gibt es Plane zum Umbau des Sportplatzgebaudes?

Herr Sprick:

- FM- Bescheid liegt dem PSV vor; der Verein ist Bauherr
- Vom PSV liegt eine Anfrage zur Schaffung zusatzlicher Umkleidekabinen vor. Ein
Umbau ware maoglich, jedoch nur mit Férdermitteln finanzierbar.

Herr Sommerfeld:

- Warum gibt es im Stadtgebiet keine Hinweise auf den Titel ,anerkannter Erholungs-
ort“?

- Besteht die Mdglichkeit, dass Blrger in der Stral3e des Friedens Patenschaften fir
Baume und Banke tGbernehmen?

- berichtet Gber den ,Brauereiweg“; die Gaste bekommen in jeder besuchten Einrich-
tung einen Stempel und am Ende eine Urkunde. Dies ware auch fir Rébel unter ei-
nem anderen Namen z.Bsp. in Zusammenarbeit mit den Fischern denkbar.

Herr Sprick:

- an den Ortseingangsschildern der Stadt sind Zusatzschilder angebracht, das Ord-
nungsamt wird mit der Kontrolle beauftragt

- die Ubernahme von Patenschaften wird begriilit, interessierte Blirger sollten sich in
der Verwaltung melden

- Uber die Schaffung des zusatzliches Angebotes wird gemeinsam mit den Mitarbeitern
der Touristinformation beraten

Herr Hagen:

- die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes leisten sehr gute Arbeit, aber warum werden die
Wiesen nicht komplett gemaht?

Herr Sprick:
- zur Entlastung der Kollegen wurde die Festlegung getroffen, dass die Wiesen am

Schwarzen Weg und bei Martin Hoop naturbelassen bleiben, es wird nur noch am
Rand gemanht.
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Herr Richter:

- Bei der Veranstaltung am 18./19. August in der Minzower Stral3e wurde ein extrem
hoher Larmpegel festgestellt. Wird dies geahndet?

- Der Einsatz der FFW zur Sicherung der beschadigten Kastanie im Marienfelder Weg
funktionierte sehr gut. Aufgrund des starken Regens musste die Kastanienallee je-
doch nochmals gepruft werden.

Herr Sprick:
- Die Veranstaltung wurde durch die Verwaltung genehmigt. Durch das staatliche Amt
fur Umweltschutz wurden Messungen vorgenommen, sobald die Ergebnisse vorlie-

gen wird ein Ordnungsverfahren eingeleitet.
- Durch das Ordnungsamt werden alle Baume im Stadtgebiet nochmals gepruft.

zu9 Sonstiges

Herr Richter bittet darum , dass das Granulat zeitnah auf den Kunstrasen auf dem Sportplatz
aufgebracht wird.

Herr Hagen informiert Gber den abgesackten Gullydeckel am Toépferwall.

Die zustandigen Mitarbeiter in der Verwaltung werden informiert.

zu 10 SchlielRen der Sitzung
Herr Wolter schlie3t um 20.35 Uhr die Sitzung.

Wolter Neudeck
Ausschussvorsitzender Protokollfihrerin

IV/1799/2017 Seite: 8/8



	N i e d e r s c h r i f t
	Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr, Wirtschaft und Tourismus Röbel/Müritz


